
ST. LORENZEN 

MONTAG 26. AUGUST  

08,30 Uhr Jht. f. Paula u. Wilhelm Hellweger;  

Messe f. Martin u. Josepha Aichner; f. Johann, Helga 

u. Reinhard Foppa; f. Fam. Graber, Felder;  

  

MITTWOCH 28. AUGUST HL. AUGUSTINUS 

08,30 Uhr Messe f. Fam. Neumair, Gelderstein; f. Leb. u. Verst. 

Fam. Mutschlechner; f. Leb. u. Verst. Huber 

Zimmerhofer; f. Leb. u. Verst. Voppichler;  

  

FREITAG 30. AUGUST  

08,30 Uhr Am,t f. Maria Oberstaller;  

Messe f. Erwin Oberhammer; nach Meinung; f. Hilda 

Schwemberger; f. Anton Gschlieser;  

  

SONNTAG 01. SEPTEMBER SCHUTZENGELSONNTAG 

09,00Uhr Feierlicher Einzug und Einführung des 

Pfarradministrators Yves Menanga Kizito 

Amt f. die Pfarrgemeinden u. Priester von St. 

Lorenzen, Montal, Onach; f. Maria u. Hugo Peintner; 

f. Marianna Purdeller; f. David Purdeller;  

Jht. f. Josef Steidl, Sattler; f. Antonia Schmalzl; f. Alex 

u. Fabian Frenner; f. Walter Frenes u. Josef Pescosta; 

f. Peter Ausserdorfer, Stefansdorf; f. Johann 

Obergasteiger;  

  

 ONACH 

SONNTAG 01. SEPTEMBER SCHUTZENGELSONNTAG 

Vorabend 
19,00 Uhr 

Amt f. Fam. Santi, Plun; f. Martha Huber Kerer; f. 
Leb. u. Verst. zu Platten;  

09,00 Uhr St. Lorenzen: Feierlicher Einzug und 

Einführung des Pfarradministrators Yves 

Menanga Kizito 

Amt f. die Pfarrgemeinden u. Priester von St. 

Lorenzen, Montal, Onach; 

  

MONTAL 

SONNTAG 01. SEPTEMBER SCHUTZENGELSONNTAG 

09,00 Uhr St. Lorenzen: Feierlicher Einzug und 

Einführung des Pfarradministrators Yves 

Menanga Kizito 

Amt f. die Pfarrgemeinden u. Priester von St. 

Lorenzen, Montal, Onach; 

  
 

 

Informationen: 

 

• Am Sonntag, den 01. September 2024 feiern wir den 

Einstand unseres neuen Pfarradministrators Yves 

Menanga Kizito. Die PGR der Pfarreien St. Lorenzen, Montal 

und Onach haben entschieden eine gemeinsame Feier in St. 

Lorenzen zu machen.  

Die Musikkapellen, Fahnenabordnungen der Feuerwehren und 

Schützen, die Kommandanten, Hauptleute, Obmänner, Obfrauen 

der verschiedenen Vereine, Verbände, Institutionen aller drei 

Pfarreien treffen sich am Platz vor dem Gasthof Sonne. Um 09,00 

Uhr beginnt der feierliche Einzug. Die große Kirchtüre bleibt 

verschlossen, da die Einführung in das neue Amt mit der 

Übergabe der Kirchenschlüssel und das Öffnen des Portals 

beginnt. Anschließend an den Gottesdienst gibt es Gelegenheit 

den Pfarradministrator Kizito zu begrüßen. Wir freuen uns auf 

eine zahlreiche Teilnahme und ein schönes Fest. 

• Der Erlös der Sträußchenaktion beträgt 1100€. Vergelt´s 

Gott! 

• Spende im Gedenken an Erich Planatscher für die Kirche 

200€. Vergelt´s Gott! 



• Spende für die neue Kirchenbeleuchtung von Ungenannt 

150€. Vergelt´s Gott! 

Evangelium:  

Markus 7,1-8.14-15.21-23 

» Die Pharisäer und die Schriftgelehrten fragten Jesus: Warum 

halten sich deine Jünger nicht an die Überlieferung der Alten, 

sondern essen ihr Brot mit unreinen Händen? Er antwortete 

ihnen: Der Prophet Jesaja hatte Recht mit dem, was er über 

euch Heuchler sagte, wie geschrieben steht: Dieses Volk ehrt 

mich mit den Lippen, sein Herz aber ist weit weg von mir. « 

 

Bibelwort: Markus 7,1-8.14-15.21-23 

Dieses Volk ehrt mich mit den Lippen, sein Herz aber ist 

weit weg von mir. 

Menschen suchen nach Sicherheit, die ihnen die Angst nimmt. Einige 

möchten gerne Vorgaben, die ihnen sagen, wie sie sich zu verhalten 

haben, damit sie nicht als Außenseiter wahrgenommen werden. Sie 

suchen klare Maßgaben, die nach außen zeigen: ich bin in Ordnung. 

Ich verhalte mich korrekt. Das ist aber nicht das, was uns als 

Menschen ausmacht und schon gar nicht einen Christenmenschen. Es 

braucht das Herz bei Gott, manche sagen, am rechten Fleck. Wenn in 

unserem Herzen Liebe, Gerechtigkeit, Mitgefühl sind, dann 

bestimmen Liebe, Gerechtigkeit und Mitgefühl auch unsere 

Handlungen. Dann ist es nicht so wichtig, ob wir gut ankommen, 

sondern ob unser Tun von der Liebe motiviert ist. Dann können wir 

in großer Freiheit mit Regeln und Geboten umgehen und sie am 

Gebot der Gottes-, Nächsten- und Selbstliebe messen. Dann darf die 

Unsicherheit zu unserem Leben gehören; wir müssen nicht immer die 

richtige Antwort kennen. Wir dürfen lernen, gut zu leben und dabei 

Fehler machen. Wir sollen uns nur darum bemühen, dass immer 

mehr Liebe und Frieden in unserem Herzen wohnen, sodass Bosheit, 

Hass und Hinterlist sich nicht breitmachen können.            

                                                                                       Klaus Metzger-Beck 

             
 

W 26.08. bis 01.09.2024 

 

Hl. Schutzengel steh uns bei! 


